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Landesliga Damen Braunschweig

TTC Schwarz-Rot Gifhorn/MTV Vollbüttel (SG) : TTC Grün-Weiß Herzberg 
Sonntag, 21.11.2021, 11:00 Uhr

8:4 Heimsieg in der Landesliga Damen Braunschweig für den 
TTC Schwarz-Rot Gifhorn/MTV Vollbüttel (SG)

Mit 8:4 setzte sich die Heimmannschaft des TTC Schwarz-Rot Gifhorn/MTV Vollbüttel (SG) in der
Landesliga Damen Braunschweig gegen den TTC Grün-Weiß Herzberg durch. Das Spiel am
Sonntagvormittag dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 5. Saisonspiel mussten die Gäste dabei
auf eine Ersatzspielerin zurückgreifen.

Das Spiel lief wie folgt ab: Werner / Polichronidis wehrten eine 1:0 Satzführung von Höche / Recht
ab und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Kaufmann / Lenz überzeugten in der
Begegnung gegen Wills / Schwark, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein
Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Nach den ersten Spielen
gingen nun die Topspielerin des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von
2:0 an den Tisch. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Jessica Wills fand Kim Werner von Anfang an die
richtige Taktik in ihrem Spiel. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Josefine Höche konnte Jennifer
Kaufmann anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Mit 3:1 hatte Anna Polichronidis im Match gegen Ronja Recht die Nase vorn. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Christin Lenz über die 1:3-
Niederlage gegen Manuela Schwark hinweggetröstet werden musste. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 4:2. Lange umkämpft war danach das Spiel zwischen Kim Werner und Josefine
Höche, ehe sich die Gastgeberin in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Zwar brachte Jessica Wills
Jennifer Kaufmann phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Jennifer Kaufmann mit 3:
1 durch. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Manuela Schwark wurden am Nachbartisch Anna
Polichronidis hingegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 6:3. Christin Lenz bezwang Ronja Recht in einem sehr ausgeglichenen
Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Beim 6:11, 9:11, 6:11 gegen Josefine Höche fand wiederum
Anna Polichronidis von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Mit 3:1 hatte
Kim Werner im Match gegen Manuela Schwark die Nase vorn. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Sehr eindeutig war hierbei der Verlauf des vierten Satzes, den Werner
mit 11:0 für sich entscheiden konnte.

Durch diesen Sieg hat der TTC Schwarz-Rot Gifhorn/MTV Vollbüttel (SG) nun 4 Saison-Siege, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden auf dem Konto, während der TTC Grün-Weiß Herzberg nach der
Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 2:8 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den RSV Braunschweig IV
(TTC Schwarz-Rot Gifhorn/MTV Vollbüttel (SG)) bzw. gegen den TTC Schwarz-Rot Gifhorn/MTV
Vollbüttel (SG) II (TTC Grün-Weiß Herzberg).

 Statistik:
 TTC Schwarz-Rot Gifhorn/MTV Vollbüttel (SG)

Doppel: Werner / Polichronidis 1:0, Kaufmann / Lenz 1:0 
Einzel: K. Werner 3:0, J. Kaufmann 1:1, A. Polichronidis 1:2, C. Lenz 1:1 

 TTC Grün-Weiß Herzberg
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Doppel: Höche / Recht 0:1, Wills / Schwark 0:1 
Einzel: J. Höche 2:1, J. Wills 0:2, M. Schwark 2:1, R. Recht 0:2


